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Der umfangreiche Neubau von Kraftwerks-
anlagen mit Primär- und Sekundärbefeuerung
in den nächsten Jahren erfordert vor der
Anlageninbetriebnahme Stoffstromkonzepte,
die die Erfordernisse der Ver- und Entsorgung
von geplanten Anlagen effizient und kosten-
günstig erfüllen. Erhebliche Stoffmengen von
Kohle, Altholz und Ersatzbrennstoffen bis hin
zu Aschen, Gipsen und Hilfsstoffen werden zu-
künftig zu transportieren und umzuschlagen
sein. Veränderte Stoffqualitäten und -mengen
eröffnen zum einen neue Verwertungs- bzw.
Einsatzmöglichkeiten, erfordern zum anderen
jedoch auch Maßnahmen zur Abpufferung von
Überangebots- und Engpassmengen. Weiterhin
zu berücksichtigen sind Entwicklungen im
Transportmitteleinsatz, Wettbewerbsstruktu-
ren und mögliche Synergieoptionen. 

Auf der Basis vorangehender trend:research-
Studien (s. u.) vertieft die vorliegende Studie
u.a. folgende Fragestellungen:
ö Wie sehen die Stoffmengen und -ströme der

Ver- und Entsorgung von Kraftwerksan-
lagen zukünftig aus? 

ö Welches Transportaufkommen für Brenn-
stoffe, Nebenprodukte und Hilfsstoffe ist in 
den nächsten Jahren zu erwarten?

ö Welche Transportmittel werden zukünftig 
bevorzugt eingesetzt? Welche Frachtraten 
sind zu erwarten? 

ö Welche Erfahrungen wurden bei bestehen-
den Projekten bereits gemacht? Welche 
Handlungsoptionen ergeben sich daraus?
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Beispiel: Einzugsbereich von Steinkohlekraftwerken in Deutschland
nach Stoffen und eingesetzten Transportmitteln

ö Primärbrennstoffe
ö Ersatzbrennstoffe
ö Abfälle
ö Absorbentien (z. B. Kohle,   

Ammoniak)
ö Weitere Hilfs- und 

Betriebsstoffe

ö Kohlekraftwerke
ö Biomassekraftwerke
ö Biogasanlagen
ö Müllverbrennungsanlagen
ö Ersatzbrennstoffkraftwerke
Keine rohrleitungsgebundenen 
Transporte (z. B. bei Gaskraftwerken)

ö Flugaschen
ö REA-Gips
ö Schlacke (Kesselsand)
ö Schmelzkammergranulat
ö Aschen aus Verwertungs-

anlagen
ö Gärreste
ö Weitere Stoffe
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Gips
Schmelz-
kammer-
granulat

800 bis 20.000  km   

Betrachtet werden weiterhin:
- Braunkohlekraftwerke
- Biomassekraftwerke
- Biogasanlagen
- Ersatzbrennstoffkraftwerke
- Müllverbrennungsanlagen
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Erzeugung Potenzialstudie

Transport- und Logistikmarkt für die Ver- und Entsorgung Ziel und Nutzen der Studie
Das Ziel der Studie ist es einerseits, die zu erwarten-
den umfangreichen Transportpotenziale aus dem
geplanten Kraftwerksneubau der nächsten Jahre zu
evaluieren und andererseits mögliche Handlungs-
optionen mit den damit verbundenen Chancen und
Risiken der zukünftig zu erwarteten Entwicklung
der Erzeugung für die dort agierenden Akteure auf-
zuzeigen. Nutzen bietet die Studie somit zum einen
für Anlagenbetreiber zum anderen für Transport-
und Logistikunternehmen indem unternehmensin-
terne Entscheidungen und Planungen anhand von
direkt aus dem Markt ermittelten Interview- und
Recherchedaten plausibilisiert und ggf. bestärkt
werden können.

Methodik
trend:research setzt verschiedene Field- und Desk-
Research-Methoden ein. Neben umfangreichen 
Intra- und Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeit-
schriften, Publikationen, Konferenzen, Geschäfts-
berichte usw.) fließen für die Potenzialstudie 101
strukturierte Interviews mit folgenden Zielgruppen
ein:

ö EVU/Kohlekraftwerksbetreiber
ö Biomassekraftwerksbetreiber
ö Ersatzbrennstoffkraftwerksbetreiber
ö MVA-Betreiber
ö Transportunternehmen und Logistiker
ö Berater, Verbände und Experten

An wen sich die Studie richtet
Die Potenzialstudie hilft einerseits Kraftwerksbe-
treibern, anfallende Stoffströme im Input und
Output schon während der Bauplanung ausrei-
chend in der Wirtschaftlichkeitsbetrachtung zu
berücksichtigen, anderseits liefert sie für Trans-
portunternehmen die Möglichkeit einer Überprü-
fung eigener Potenzialbestimmungen und damit
eine Plausibilisierung von eingeschlagenen oder
geplanten Strategieansätzen. 
Der Nutzen ergibt sich sowohl für Vorstand und
Geschäftsführungen als auch Strategie-, Unter-
nehmens- und Konzernplanungen, Vertriebs- und
Marketingabteilungen.
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- zzgl. gesetzl. MwSt., zzgl. Versand -

So sind wir auf Sie aufmerksam geworden:
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Wir sind damit einverstanden, von trend:research per E-Mail weitere   
Informationen über aktuelle Studien oder Veranstaltungen zu erhalten.

Hiermit bestätige ich, Copyright und Urheberrechte zu wahren und die Studie
oder Teile davon auf keine Weise zu vervielfältigen oder weiterzugeben:
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TREND:RESEARCH
trend:research unterstützt die Unternehmen beim Wandel in
liberalisierten Märkten. Dazu werden Trend- und Marktfor-
schungsstudien aktuell und exklusiv erarbeitet, für einzelne
oder mehrere Auftraggeber. Umfangreiche eigene (Primär-)
Marktforschung, gemischt mit Erfahrungen und Wissen aus
liberalisierten Märkten und dessen dosierter Transfer, aufbe-
reitet mit eigener Methodik, führt zu nachvollziehbaren
Aussagen mit hohem Wert. Die interdisziplinäre Zusammen-
setzung der Projektteams – auch mit externen Experten –
garantiert die ganzheitliche Betrachtung und Bearbeitung
der Themen.

Schwerpunkt sind Untersuchungen in sich stark wandeln-
den Märkten, z.B. der Energie- und Entsorgungswirtschaft.

trend:research liefert Studien, Informationen und Unter-
suchungen an über 90% der größeren EVU und unterstützt
damit existenzielle Entscheidungen – die Referenzliste erhal-
ten Sie auf Anfrage.

Konditionen
Die Potenzialstudie »Transport- und Logistikmarkt für 
die Ver- und Entsorgung bei Kraftwerken bis 2020«

kostet EUR 4.200,00  (persönliches Exemplar). 
Zusätzliche Kopien (Verwendung nur innerhalb des

Unternehmens) stellen wir Ihnen zu EUR 400,- pro Kopie zur
Verfügung. Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen
Mehrwertsteuer. Zahlungsweise ist per Überweisung oder Scheck
innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung. 

Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien (s.u.) bieten wir
Ihnen 10% Mengenrabatt. Die Studie ist ab sofort verfügbar.

Weitere Studien
trend:research gibt weitere Studien heraus, z.B.:

Waste-to-energy 2030: Verfügbare Mengen, 
Anlagenkapazitäten und Preise in  Deutschland
(2. Auflage), in Bearbeitung, ca. 800 S., EUR 6.400,00
Der Markt für Kraftwerksnebenprodukte, 04/06, 756 S., 
EUR 4.800,00
Ersatzbrennstoffkraftwerke 2030, 11/06, 674 S.,
EUR 4.200,00
Waste-to-energy 2020: Märkte, Kapazitäten und 
Entwicklungspotenziale, 10/05, 858 S., EUR 5.400,00
Mitverbrennung in Kohlekraftwerken: Markt- und 
Preisentwicklung, Wettbewerb, Technologien, 
06/05, 655 S., EUR 4.200,00
Industrielle Abfallentsorgung 2020: Potenziale in der 
energetischen Verwertung von Produktions- und 
Sonderabfällen, 01/06, 995 S., EUR 4.800,00
Beratung, Planung und Service im Kraftwerksmarkt: 
Markt- und Wettbewerbsentwicklung, 03/06, 1.010  S., 
EUR 4.900,00
»Retrofit« von Kraftwerken: Perspektive bestehender 
Kraftwerkskapazitäten?, 03/05, 934 S., EUR 5.500,00
Kraftwerksneubau in Deutschland: Projekte, 
Potenziale, Chancen und Risiken, 09/04, 1092 S.,
EUR 5.500,00
Kraftwerke 2020: Kapazitäten und Handlungsoptionen
(in Begleitung des VGB, 11/03, 828 S., EUR 8.600,00

Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfordern 
oder im Internet unter www.trendresearch.de abrufen.
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